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Nachbarschaftshilfe Schliersee
Internet Cafe - immer am letz-
ten Montag des Monats in der 
Zeit von 15 - 16 Uhr in unserer  
Geschäftsstelle. 
Nächste Termine: 
29.1., 26.02., 25.03. 
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FLOWER-POWER-FASCHING 
mit den Schlierseer Vereinen
Rosenmontag, 12. Februar 2024, 
ab 14:00 Uhr am Bahnhofsvorplatz.	
In einem kleinen Umzug ziehen die bunten Blüm-
chen gegen 15:00 Uhr vom Bahnhof zum Sport-
heim des TSV Schliersee und feiern dort weiter. 
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Schaufütterung am Spitzingsee
Die Schaufütterung veranstaltet das 
Forstamt von Donnerstag bis Sonntag 
und in den Faschingsferien täglich ab 
15:00 Uhr. Vom Tor zum eingezäunten 
Wintergatter in der Valepp sind es nur 
noch wenige Gehminuten bergauf.
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Gäste-Information	
Perfallstr. 4, 83727 Schliersee
Tel: 08026/6065-0 · Fax:  08026/6065-20
E-Mail: tourismus@schliersee.de · Internet: www.schliersee.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag .  .   .   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . . 08.30 - 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage .  .  .  .  .  .  .  .  .        09.00 - 13.00 Uhr

Gäste-Information Neuhaus 
Wendelsteinstr. 2 (am Bahnhof Neuhaus/Fischhausen)
83727 Schliersee · Tel: 08026/97 888 
Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag .  .  .  .  .    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  09.00 - 12.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage .  .  .  .  .  .  .  .  .        .  .  .  . geschlossen

Nachbarschaftshilfe Schliersee 	
Fr. Margot Wolf
Gartenstr. 13, 83727 Schliersee, Tel: 08026 9293647

Seniorenbeauftragte Schliersee 	
Fr. Ilse Faltermeier
Glückaufstr. 6 a, 83727 Schliersee, Tel.: 08026 6145

Ärzte	
Dr. med. Franz Dörfler ·Allgemein/Sportmedizin/Badearzt
Koglerweg 2 · 83727 Schliersee · Tel: 08026/6516

Dr. med. univ. Sascha Dombrowsky · Allgemeinmedizin
Bahnhofstr.10 · 83727 Schliersee · Tel: 08026/94040

Dr. med. univ. Florian Kirchner
Allgemeinmedizin/Manuelle Medizin-Chirotherapie
Koglerweg 2 · 83727 Schliersee · Tel: 08026/6516

Dr. med. Franz Meister ·Allgemein/Homöopathie/Chirotherapie
Jägerkampstr. 2 · 83727 Schliersee/Neuhaus · Tel: 08026/782782

Dr. med. Fiona Pohlmann - Allgemeinmedizin
Sophia Brouckaert MBChB (Univ Johannesburg) - Allgemeinmedizin
Perfallstr. 1a · 83727 Schliersee · Tel: 08026/4779

Zahnärzte	
Dr.  Dirk Ostendorf · Zahnarzt
Josefstaler Straße 3c · 83727 Schliersee · Tel: 08026/71265
CBZ/Clara Berbig · Zahnarzt
Miesbacher Straße 2 · 83727 Schliersee · Tel: 08026/6617
Dr. Spiegl & Emad Alwaa, Zahnheilkunde Schliersee ·  Zahnärzte
Miesbacher Straße 12a · 83727 Schliersee  · Tel: 08026/92 88873
Dr. Jens Wollenhaupt · Zahnarzt
Lautererstraße 10 · 83727 Schliersee · Tel: 08026/4848

Frauenhilfe	
Sabine Gottstein · Tel: 08026/2246

Tierarzt	
Dr. med. vet. Johanna Wild-Sommer
Neuhauser Str. 18 · 83727 Schliersee/Neuhaus · Tel.: 08026/9209395
Dr. Regina Seemüller - Tierarztpraxis für Kleintiere und Pferde
Pürstling 1 · 83727 Schliersee/Althausham · Tel.: 08026/4604
Mobil: 0172/863 85 65

Wichtige Telefon- und Faxnummern	
 Markt Schliersee	 Rathausstraße 1 · 83727 Schliersee
		  rathaus@schliersee.de ·	www.schliersee.de 
 		   Telefax (Zentrale): 	 +49(0)8026 6009-60
		  Telefax (Bauamt): 	 +49(0)8026 6009-15
		  Telefon Vermittlung:	 +49(0)8026 6009-0

Name	 Bereich		  DW
Schnitzenbaumer Franz 	  1. Bürgermeister 		  10
Alkofer Jörn	 Geschäftsleitung 		  30
Lohwasser Christine 	  Vorzimmer Bürgermeister 	  10
Kienast Birgit	 Bauverwaltung 		   31  
Dietmannsberger Annika 	 Bauverwaltung 		  34 
König Florian 	  Bauhofverwaltung 	  32 
Neundlinger Christine 	  Standesamt/Ordnungsamt 	  18 
Sollinger Michael 	  Bürgerbüro* 		   12
Lettenbichler Hildegard	 Bürgerbüro*/Standesamt	 13
Mayer Julia	 Bürgerbüro*		  14
Riesenthal Heidi	 Kämmerei 		   20
Zinner Katharina 	 Finanzverwaltung 	 24
Lange Veith 	  Liegenschaften   		  19
Hinterseer Peter 	  Kasse 		   22
Schächinger Sabine 	  Kasse 		   23
Hagn Melanie	 Personalbüro 		  16  
* Bürgerbüro: Einwohnermelde-, Pass-, Gewerbe- und Fundamt, Wahlen
 

			   Telefon	 Telefax
Bauhof/Wasserwerk 	  Zieglerstraße 3d 	  7300 	  782973
Behindertenbeauftragter
Erwin Fottner	 Rotwandstraße 7	 71594
Seniorenbeauftragte 
Frau Ilse Faltermeier 	 Glückaufstr. 6a	 6145
Kindergarten Schliersee 
„Regenbogen“	 Miesbacher Straße 5	 6402
Kindergarten Schliersee 
„Kleine Heimat“	 Lautererstraße 6a	 9209396
Kindergarten 
„St. Josef “ Neuhaus	 Grünseestraße 1b	 71683
Kinderkrippe 
„Die Dachse“ Neuhaus	 Waldschmidtstr. 5c	 71590
Grund- und Mittelschule	
Schliersee	 Waldschmidtstr. 13	 922850	 9209940
Waldkindergarten   	 Hennererstr. 1 	 Tel. 015153165118

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag: .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .               08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag: .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag: .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                         08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Wasserwerknotruf (D1Fu):.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                  0170/3316855

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei, Pfarrheim
Dienstag: .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                        15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                      16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag: .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                        10.45 Uhr - 12.15 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Schliersee Bahnhofstraße
Montag: .  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch: .  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag: .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                         13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag: .  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Betreuer: .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                 Sparte Fußball, Tel. 08026/94752 

Öffnungszeiten Wertstoffhof Neuhaus
Dienstag, Freitag.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                    08.00 Uhr - 13.00 Uhr 
		  und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Donnerstag, Samstag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Betreuer: .  .  .  .  .      VIVO Kommunalunternehmen, Tel.  0171 731 62 91
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Notrufnummern
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst / THW	 112

Polizeinotruf	 110

Polizeidienststelle	 08025/299-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der
Krankenkassen Bayern (KVB-Dienst)	 116117

Notdienst Wasserwerk	 0170/3316855

Ärzte- und Apotheken-Notdienst 
zu erfragen bei: 

Seemüller-Apotheke
(Tel.: 08026 - 9 47 22) 

Kurapotheke Schliersee 
(Tel.: 08026 - 9 48 19) 

Redaktionsschluss für die 
Ausgabe März / April 2024
der Gemeindenachrichten ist der 

16. Februar 2024
Später eingehende Berichte können nicht mehr berücksichtigt werden!

Impressum	
Herausgeber 
Gemeinde Markt Schliersee, Rathausstraße 1, 
83727 Schliersee, Tel.: 08026/6009-0, 
rathaus@schliersee.de · www.schliersee.de

Redaktion, verantwortlich für den Inhalt
Marktgemeinde Schliersee, vertreten 
durch den 1. Bürgermeister Franz Schnitzen
baumer. Ansprechpartnerin 
für die Schlierseer Gemeindenachrichten: 
Christine Lohwasser, Tel. 08026/ 6009-10

Anzeigenannahme, 
Satz, Gestaltung  und Druck
Auracher Werbestudio, 
Bahnhofstraße 30, 83730 Fischbachau, 
Telefon: 08028/9111, Fax: 08028/9112, 
info@auracher.de · www.auracher.de

Auflage und Verteilung
circa 4.600 Exemplare, kostenlos an alle 
Haushalte und Gäste.

Copyright-Hinweis
Namentlich gekennzeichnete Beiträge, 
auch Werbeinserate, geben die Meinung 
des Verfassers, nicht die der Redaktion 
weiter. Für den Inhalt der Anzeigen wird 
keine Haftung übernommen. Die Wieder-
gabe von Textteilen, Fotos oder Inseraten 
– auch auszugsweise – ist nur mit schrift-
licher Genehmigung der Herausgeber/
Redaktion gestattet. Der Herausgeber bzw. 
die Redaktion behält sich das Recht vor, 
zugesandte Artikel zu veröffentlichen und/
oder zu kürzen. 

© Auracher Werbestudio, Fischbachau.

Das Sitzungsprotokoll 
finden Sie auf  

www.rathaus.schliersee.de

Aus dem Pfarrverband 	
Schliersee – Neuhaus	
Heute aus der Rubrik „Wussten Sie schon,…?“

Fast in jeder Eucharistiefeier kann man sie hören: die Fürbit-
tenanliegen der Gläubigen, sogenannte Messintentionen oder 
auch Messstipendien, die der beauftragte Pfarrer während der 
Messe verliest. Oft ist es eine Bitte für verstorbene Angehörige, 
Frieden für die Welt oder die Gesundheit; jeder kann sein An-
liegen vorbringen und die christliche Gemeinde um das Gebet 
bitten. 

Aber wissen Sie eigentlich, woher dieser Brauch kommt?

Bereits in der frühchristlichen Zeit wird von kleinen Opfergaben 
erzählt, die dem Unterhalt des Priesters dienten. Dazu zählt zum 
Beispiel auch das heute noch bekannte Essenteilen. Alle Gläubi-
gen, die eine Messe besuchten, brachten etwas zu essen mit und 
teilten es miteinander. Was nach der Messe noch übrig war, wur-
de an die Armen der Gemeinde verteilt. Oft waren unter ihnen 
auch Geistliche. Später wurde zu den Opfergaben auch Geld vor 
den Altar gelegt. Dieses Geld wurde dann für die Armenarbeit 
und den ‚Lohn‘ des Priesters verwendet. Auch für Ordensge-
meinschaften stellten sie eine wichtige Einnahmequelle dar.

Und heute?

In der heutigen Zeit und in unserer zivilisierten Welt benötigen 
Seelsorger diese Gelder nicht mehr, um ihren Unterhalt zu be-
streiten. Nur ein kleiner Teil verbleibt in der Pfarrei und wird 
für caritative Zwecke genutzt. Der Großteil der Messintentionen 
wird an das Erzbistum abgegeben. Das Erzbistum leitet das Geld 
an Missionare in verschiedene ärmere Länder der Welt weiter. 
Dort werden die dazugehörigen Messverpflichtungen eingelöst. 
Es wird also für jedes einzelne Messanliegen auch eine heilige 
Messe gefeiert. Für die Missionare bedeuten diese Gelder oft das 
einzige Einkommen, von dem sie selbst leben und die Glaubens-
arbeit vor Ort aufrechterhalten können. 

Und was ist noch interessant zu wissen?

Die Bitte um eine Messintention darf nicht abgelehnt werden. 
Auch wenn aus finanziellen Gründen keine Bezahlung erfolgen 
kann. Es gibt auch sogenannte Messstiftungen. Das sind jähr-
liche Messintentionen, die für einen Zeitraum von maximal 25 
Jahren aufgenommen werden. Oft werden diese von Gläubigen 
noch zu ihren Lebzeiten eingerichtet und lange noch nach ihrem 
Tod verlesen. Messintentionen müssen erfüllt werden. Allein der 
Papst kann die Aufhebung anordnen. 

„Güte, Liebe, Mitgefühl, Sanftheit sind keine Dinge für Weichlinge.
Sie sind Dinge, nach denen die Welt sich sehnt.“

Zitat von Desmond Tutu, südafrikanischer Geistlicher und Men-
schenrechtsaktivist, Erzbischof von Kapstadt (1986-1996) und 
Träger des Friedensnobelpreises.

Wir schließen alle Menschen, die im Krieg leben müssen, in un-
ser Gebet ein. Mögen alle Waffen Ruhe finden und ihre Träger 
die grundsätzliche Sinnlosigkeit erkennen. Wir beten für mehr 
Menschlichkeit und Toleranz in diesen schlimmen Zeiten.

Im Namen der Pfarrgemeinderäte und des Pfarrverbandes
Astrid Forberger und Sabine Gottstein
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VIELE SCHAFFEN

Viele
schaffen mehr!

Großes erreichen – mit unserem Crowdfunding.
 
Sie haben eine gemeinnützige Idee, aber es fehlen die 
finanziellen Mittel zur Umsetzung? Das können wir 
ändern: Veröffentlichen Sie Ihr Vorhaben ohne großen 
Aufwand in unserem Viele schaffen mehr Portal und 
teilen Sie die Projektseite mit Unterstützenden aus der 
Region. Ganz nach dem Grundprinzip der Genossen­
schaftsbanken: Was einer alleine nicht schafft,  
das schaffen viele gemeinsam. Alle Infos: 
viele-schaffen-mehr.de/raiffeisenbank-im-oberland
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Nachbarschaftshilfe 	
Schliersee e.V.	

Wird‘s besser ? Wird‘s schlimmer ?
Fragt man alljährlich.

Seien wir ehrlich - Leben ist  immer lebensgefährlich.
Erich Kästner

Liebe Schlierseerinnen, liebe Schlierseer,

ja - wird‘s besser - wird‘s schlimmer ? Diese Frage stellt man sich 
natürlich fast immer am Beginn eines neuen Jahres. Auch ich 
hab mir zwischen den Jahren so meine Gedanken gemacht. Hab 
dankbar zurück geblickt auf das vergangene Jahr, auch wenn es 
traurige Ereignisse gab. Abschiede, Enttäuschungen, Verluste 
und Krankheiten gehören halt leider zu unserem Leben dazu.

Prinzipiell geht es uns aber hier in unserem beschaulichen 
Schliersee doch wirklich gut. Das wird mir immer wieder be-
wusst, wenn ich die Nachrichten lese, oder gar im Fernsehen all 
das Leid in der Welt sehe.

Wir haben eine Bilderbuch-Landschaft, den herrlichen See und 
die Berge. Nette Menschen in unserer Nachbarschaft, einen 
Bürgermeister samt Gemeinderat, der sich um unser Wohl 
kümmert. Im Ort gibt es grossartige Ärzte, das BRK, die ver-
schiedensten Vereine, in denen man sich gut aufgehoben füh-
len kann.  Wir haben Gotteshäuser,  sowohl für katholische, als 
auch evangelische Christen. Können in schönen Gasthäusern 
einkehren und was wir für unser tägliches Leben brauchen, fin-
den wir auch zentral im Ort. Die Neuhauser freuen sich schon 
auf ihren Supermarkt, der zur Zeit entsteht. Das ganze Jahr über 
finden fantastische Veranstaltungen statt: Alt-Schlierseer Kirch-
tag - Seefest - Waldfest - Kulturherbst, um nur einige zu nennen. 
Ja und last but not least, die wunderbaren Veranstaltungen in 
unserem einmalig schönen Bauerntheater. Ich mag die Kunst-
handwerker- und Flohmärkte und ganz besonders die Christ-
kindlmärkte. Es fand auch dieses Jahr im Advent wieder ein klei-
ner Christkindlmarkt in unserer Geschäftsstelle statt. Wir haben 
uns riesig über etliche Sach - und Geldspenden von Schlierseer 
Geschäften gefreut und konnten wieder 1.000 € auf unser Konto 
einzahlen. Wir von der Nachbarschaftshilfe Schliersee e.V. haben 
allen Grund dankbar zu sein. Immer wieder finden sich Men-
schen, die uns und unsere Arbeit grossartig unterstützen. Dafür 
von ganzem Herzen Dank.

Über eine ganz besonders schöne Idee zur Weihnachtszeit möch-
te ich doch noch gerne berichten. Wir durften zusammen mit 
den Kindergärtnerinnen, Eltern und Kindern des  Kindergartens 
„Kleine Heimat“ in der Lautererstrasse insgesamt 50 Menschen 
eine Weihnachts-Freude machen. 25 Menschen im Senioren-
heim St. Elisabeth bekamen ein Päckchen mit Plätzchen von 
den Kindern gebacken, ein gebasteltes Tannenbäumchen und 
allerlei Leckereien. Weitere 25 Schlierseer und Schlierseerinnen 
(auch Kinder) durften einen Wunschzettel an den Kindergarten 
- Wunschbaum hängen. Gross war die Freude über so Mancher-
lei: Eine warme Mütze - ein Federmäppchen (vom FCB sollte 
es sein) - ein Buch - Weihnachtsgebäck - Duschgel und Body-
lotion - einen Schal - Handschuhe usw. Alle haben sich riesig ge-
freut. Aber ich glaube, die allergrösste Freude hatten die Kinder 
im Kindergarten der  „Kleinen Heimat“. Schöner kann man den 
Sinn von Weihnachten nicht umsetzen.

Nun wünsche ich Ihnen von Herzen ein gutes Jahr 2024. Bleiben 
oder werden Sie gesund und wenn wir Sie unterstützen können, 
dann melden Sie sich. Wir sind von Montag bis Donnerstag in 
der Zeit von 9 - 11 Uhr telefonisch unter 08026 - 9292339 zu 
erreichen. Persönlich treffen Sie uns in unserer Geschäftsstelle, 
Rathausstrasse 8,  immer am Donnerstag von 13 - 14 Uhr an.

Herzliche Grüsse Ihre Margot Wolf 
Vorsitzende der Nachbarschaftshilfe Schliersee  e.V.

Wir möchten Sie nochmals auf unser Internet Cafe aufmerksam 
machen - immer am letzten Montag des Monats in der Zeit von 
15 - 16 Uhr in unserer Geschäftsstelle. Die nächsten Termine: 
29.01., 26.02., 25.03. Wir unterstützen Sie bei der Handhabung 
von Laptop und Smartphone.

Verabschiedung 	
Frau Gabriele Dressel	
 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Dressel für die lang-
jährige ehrenamtliche Tätigkeit in der Bücherei und wünschen 
ihr alles Gute im wohlverdienten Ruhestand.
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Grandiose Tage in der Loipe 
Das gemeinsame Langlaufcamp des Skiclub Schliersee und der 
Skizunft Neuhaus war  auch in diesem Jahr wieder ein voller Er-
folg.  68 angemeldete Kinder vom Skiclub, der Skizunft und aus 
Wall waren mit Begeisterung die gesamten 3 Tage dabei.  Die 
Teilnehmer wurden von den Trainern und Betreuern gewohnt 
professionell betreut und trainiert.  Vom Anfänger bis zu den 
leistungsstarken Athleten, alle hatten eine riesen Gaudi.

Ein besonders großer Dank gilt hier der Gemeinde, die es über-
haupt erst möglich gemacht hat, dass das Camp stattfinden 
konnte. Am Neujahrstag um 8.00 Uhr wurden die Loipen per-
fekt hergerichtet, Schanzen und Hindernisse gebaut und alles für 
ein gelungenes Camp vorbereitet.  Herzlichen Dank an alle, die 
diese tollen Tage für die Kinder möglich gemacht haben.
Wer Lust hat, unser wöchentliches Training mit viel Spiel und 
Spaß kennenzulernen, kann sich gerne beim Sportwart, Klaus 
Zellinger, melden und zum Schnuppern vorbeischauen. 
Anmeldung per E-Mail: klaus.zellinger@gmx.de

Guido T.

Termine Winter 2024 im Überblick
Stand 10. Januar 2024, Änderungen kurzfristig möglich

07.02.2024 
An diesem Mittwoch findet wieder unser beliebter Skitouren-
stammtisch für Skiclubmitglieder auf unserer Skiclubhütte statt. 
Weitere Termine sind der 14. Februar zum traditionellen Fisch-
essen,  der 21. Februar,  der 6. März und der 20. März 2024. Ak-
tuelle Infos auf www.skiclub-schliersee.de 

24.02.2024 
Schlichtner Cup (SVO)(SLX, 2 DG) , Kinderrennen alpin U11/
U12 am Spitzingsee/Firstalm. Der Skiclub ist Ausrichter dieses 
Rennens.  Rennmeldung über die Trainer.

25.02.2024 
Alpenstille Cup (SVO) (VRS, 2 DG) Kinderrennen alpin U09/
U10 am Spitzingsee/Firstalm. Der Skiclub ist Ausrichter dieses 
Rennens. Rennmeldung über die Trainer.

28.02.2024 
Flutlichtskifahren Sparkasse - SCS darf wieder teilnehmen. Trai-
ningsläufe bzw. Skifahren. Anmeldung auf der SC Homepage

Skiclub-Ausflug auf die Alm 
In diesem Winter 
findet der Skiclub-
ausflug als Tages-
ausflug in die Zil-
lertal Arena nach 
Königsleiten statt.
Am 9. März 2024 
fährt der Skiclub 
früh Morgens mit 
einem Reisebus 
von Brandstätter 
für max. 50 Personen nach Zell am Ziller im Zillertal.  Die Bus-
Transferkosten übernimmt der Skiclub für die Teilnehmer. Die 
Liftkarten werden zentral organisiert, müssen jedoch selbst be-
zahlt werden. Mit den Ski geht’s durch die Wilde Krimml zum 
Isskogel/Gerlos und von dort auf die Königsleitenspitze.  Wei-
ter über den Gerlospass nach Hochkrimml/Gerlosplatte und 
dann nach Königsleiten.  Nach einem ausgiebigen Skitag lassen 
wir es dort beim Apres-Ski so richtig krachen und werden an-
schließend dort vom Bus wieder abgeholt und nach Schliersee  
gebracht. Fragen gerne an Guido Tannenbaum per  
E-Mail: guido.tannenbaum@t-online.de oder telefonisch unter  
0172-2919882. Anmeldungen bitte bis zum 29. Februar 2024 
per Online-Doc: Online-Listen 2023/24 auf unserer Homepage 
www.skiclub-schliersee.de

Guido T.

Skitourenstammtisch auf der Skiclubhütte  
Auch für diesen 
Winter organisiert 
der Skiclub wieder 
seinen beliebten 
Skitourenstamm-
tisch auf der Ski-
clubhütte. Er findet 
auch heuer wieder 
jeweils Mittwoch 
statt und ist nur 
für Skiclubmitglie-
der.  Zusätzlich zum  
14-tägigen Rhythmus freuen wir uns, zum traditionellen  
Fischessen am 14. Februar 2024 wieder viele Mitglieder auf  der 
oberen Schönfeldalm zu begrüßen.
Die Hütte ist ab dem späten Nachmittag geheizt und offen. Ge-
tränke sind vorhanden. Eine Brotzeit soll sich bitte jeder selbst 
mitbringen.  Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und nette 
Abende auf der Hütte. 

Diese Termine sind aktuell geplant: 
Mi. 07.02.               
Mi. 14.02. (Aschermittwoch – Fischessen)                                                      
Mi. 21.02.               
Mi. 06.03.                                                                                                              
Mi. 20.03. Guido T.

Skiclub Schliersee

Bilder: Skiclub Schliersee
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03.03.2024 
Clubmeisterschaft Nordisch, Start 10.00 Uhr, Treff 9.00 Uhr 
am Spitzingsee oder in Bayrischzell. Anmeldung über Online- 
Formular unter www.skiclub-schliersee.de 

09.03.2024 
Tages-Skiclubausflug nach Königsleiten im Zillertal, es geht mit 
dem Bus nach Zell am Ziller und per Ski-Safari nach Königslei-
ten mit anschließendem Apres-Ski im Almdorf. Die Bus-Trans-
ferkosten übernimmt der Skiclub, die Liftkarten werden zentral 
organisiert, müssen jedoch selbst bezahlt werden. Anmeldungen 
bitte bis zum 29. Februar 2024 per Online-Doc: Online-Listen 
2023/24  auf unserer Homepage unter www.skiclub-schliersee.de

17.03.2024 
Clubmeisterschaft Alpin, (RSL, 2 DG) Start 9.00 Uhr am 
Spitzingsee/Firstalm. Anmeldung über Online-Formular 
unter www.skiclub-schliersee.de

21.03.2024  
Siegerehrung Clubmeisterschaft Alpin, Nordisch und 
Kombination  ab 17.00 Uhr im Gasthaus Wofen, 
Markus Wasmeier Museum.

05.05.2024  
Jahreshauptversammlung ab 19.00 Uhr im Sportheim des  
TSV Schliersee

Aktuelle Infos unter www.skiclub-Schliersee.de.

Bitte dringend auch als Helfer für die jeweiligen Veranstaltun-
gen online eintragen.

Die Vorstandschaft

Nachruf
Wir nehmen Abschied von einem Mann, der nicht nur über 12 
Jahre Vorstand und 35 Jahre lang Ehrenvorsitzender des Skiclub 
Schliersees war. Schorschi war eine tragende Säule unseres Ver-
eins und hat mit seinem unermüdlichen Einsatz, mit seinem 
Herzblut und mit seiner Leidenschaft maßgeblich dazu beige-
tragen, dass unser Verein zu dem geworden ist,  was er heute ist.  
Eigentlich lief im Skiclub nichts ohne unseren Schorschi. Nach 
dem Motto „Geht nicht – gibt´s nicht“, hat er Sachen entweder 
aus seinem unendlich großen Fundus herausgeholt, oder er hat 
mal eben - auch mit Hilfe bester Kontakte - Dinge besorgt, oder 
er hat ganz einfach improvisiert. Schorschi war ein unglaubliches 
Organisationstalent. Egal ob Skirennen oder unser Waldfest, er 
ging alles mit hoher Professionalität an, behielt aber trotzdem 
seine Lockerheit und seinen Humor.  Er hat es z.B. über Jahr-
zehnte geschafft, den kompletten Einkauf unseres Waldfestes ab-
zuwickeln, ohne sich auch nur ein Wort zu notieren. Alles im 
Kopf und nichts vergessen. Er war leidenschaftlicher „Alpiner“ 
und hat sich damals nicht ganz „kampflos“ gegen die Sparte nor-
disch durchgesetzt. Er hat unsere Vereinschronik erstellt und die 
100-Jahr-Feier organisiert.  Er hat bis zum Schluss den Skiclub 
unterstützt, indem er z.B. die Geburtstagskarten oder Speisekar-
te fürs Waldfest gestaltet hat. 

Schorschi wird uns allen fehlen. Aber er wird in unseren Herzen 
weiterleben. Seine Spuren sind überall in unserem Verein zu fin-
den und er wird uns noch lange als Vorbild dienen. 

Wir sprechen seiner Familie unser tiefstes Mitgefühl aus! 
Schorschi – ruhe in Frieden!

Pflegekräfte erhielten Besuch vom 	
„HOFA“- Vereins-Weihnachtsmann	  
an Heiligabend.	
Auch dieses Jahr bekamen die Pflegekräfte im Altenheim St.  
Elisabeth in Schliersee-Neuhaus Besuch vom Weihnachtsmann. 
Hans-Leo Poeplau, seines Zeichens Präsident des „HOFA“-För-
dervereins für eine neue Hotelfach-Akademie am Tegernsee e.V“, 
überraschte auch dieses Jahr wieder die fleißigen Pflegekräfte am 
Heiligabend mit süßen Köstlichkeiten. Ein Dankeschön für die 
Umsorgung und Betreuung der ihnen anvertrauten Menschen 
sollte es sein. 

Als Sponsorenfirma konnte Poeplau wieder den Discounter 
NORMA in Hausham gewinnen. So erhielt er aus der Hand von 
Gebietsleiterin Frau Sarah Otter und GF Sebastian Hersert einen 
Einkaufwagen voller Süßigkeiten, die in Neuhaus große Freu-
de und Begeisterung auslösten. Pflegedienstleiter Herr Martens 
Fath und eine Abordnung des Hauses nahmen die Dankeschön-
Präsente voller Freude entgegen. Wir können stolz sein, bei uns 
eine so gute Pflegeeinrichtung in Neuhaus zu haben, das ist 
nicht überall der Fall, so Präsident Poeplau an die Heimleiterin 
Frau Nicole Deckert, die leider aus gesundheitlichen Gründen 
bei der Übergabe nicht dabei sein konnte- und sich besonders 
in einer E-Mail bei Poeplau bedankte: „Recht herzlichen Dank 
im Namen aller Mitarbeiter aus unserem Hause, gerade in der 
heutigen Zeit freuen sich unsere Kolleginnen und Kollegen über 
eine so großzügige Wertschätzung“. Allen für das neue Jahr 
2024 die besten Wünsche für Gesundheit und Wohlergehen.                                                                                                          
(Hofa-Presse)

Ihr H.-Leo Poeplau

Überreichung der Präsente (v.li.) Maria Leona Njoku (v.d. blauen  
Schwestern), Julian Vogte (Pfleger), Präsident Poeplau, Martens Faht 
(Pflegedienstleiter) Olessija Neu (Pflegerin) und Abraham van Dam  
(Leiter soziale Betreuung) freuten sich über die süßen Gaben. Fotos: RP

Ein Wagen hochbepackt mit Süßigkeiten überreichen NORMA-Bereichs-
leiterin Sarah Otter mit GF Sebastian Hersert an Hans-Leo Poeplau.
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Aktuelles von der Feuerwehr	
Ihre Marktfeuerwehr wünscht Ihnen allen auf diesem
Wege „A guads neis Jahr“ mit viel Gesundheit und Glück! 
Dieses Mal informieren wir Sie über das zurückliegende Jahr 
2023 und die Vorhaben für 2024.

Einsätze nach Meldebild (absoluter Wert und Prozent)
Erklärung zum Diagramm:
Im Jahr 2023 fiel 106 mal das Einsatzstichwort „Technische Hil-
feleistung“. Dazu gehören zum Beispiel Türöffnungen bei akuter 
Gefahr, Hilfe bei Verkehrsunfällen, oder auch Einsätze bei Un-
wettern. Dieser Einsatzbereich ist seit Jahren unsere „Hauptauf-
gabe“. Letztes Jahr waren über die Hälfte unserer Einsätze hier 
angesiedelt. Die Anzahl der Einsätze in diesem Bereich stieg 
deutlich an im Vergleich zum Vorjahr (+39), auch aufgrund des 
Hagelunwetters Ende August.

Die 30 Fehlalarmierungen beinhalten z.B. Auslösungen von 
Rauchmeldern und Brandmeldeanlagen ohne ersichtlichen 
Grund (Anlagenfehler), irrtümlich gemeldete Brände (z.B. La-
gerfeuer), aber auch Fehlalarme von Notrufsystemen für KFZ 
(„E-call“).

Unter sonstige Einsätze fallen hauptsächlich Hilfe bei der  
Absicherung von kleineren Veranstaltungen (kleinere Sport- 
und Kulturveranstaltungen, Martinszug…)

Von großen Bränden blieb unsere Gemeinde verschont, die  
Anzahl nahm leicht ab im Vergleich zum Vorjahr, jedoch nahm 
die Größe der Feuer zu. Drei Brände waren bereits gelöscht 
bei unserem Eintreffen, dies ist dem beherzten Eingreifen von  
privaten Personen zu verdanken.

Für Sicherheitswachen werden wir (im Vorfeld) bei großen  
Veranstaltungen beauftragt, beispielsweise beim Leonhardiritt. 
Wir sichern die Veranstaltung ab und können im Fall der Fälle 
sofort helfen. 

Bei ABC-Gefahrstoffeinsätzen handelt es sich z.B. um  
Verschmutzungen durch Öl, ausgetretene Kraftstoffe oder 
schädliche Gase.

Aktive Feuerwehr
Unsere 66 aktiven Mitglieder haben ein sehr anspruchsvolles 
Jahr hinter sich. Unsere 4 weiblichen und 62 männlichen Akti-
ven wurden im zurückliegenden Jahr 165-mal alarmiert. Hier-
bei leisteten wir gesamt 1786 (ehrenamtliche) Einsatzstunden. 
Aus unseren drei Feuerwehrhäusern rückten wir mit unseren 6 

Fahrzeugen und zwei Booten immer zuverlässig innerhalb der 
gesetzlich vorgeschriebenen Hilfsfrist von zehn Minuten aus. 
Unsere mehr als 650 Gerätschaften kamen somit bei den unter-
schiedlichsten Gegebenheiten zum Einsatz.

Wie Sie sich vorstellen können, muss der Umgang mit diesen 
Geräten trainiert werden. Bei den oben aufgeführten Stunden 
sind die rund 1350 geleisteten Übungsstunden übrigens nicht 
enthalten! Ebenso nicht enthalten sind die Stunden für Fortbil-
dungskurse für Maschinisten, Sprechfunker, Atemschutzträger, 
Absturzsicherung und noch viele mehr!

Auch Stunden für Brandschutzerziehung in Kindergärten oder 
der Schule finden in der Statistik keine Berücksichtigung.

Diese kamen noch „on Top“ zu den -durchschnittlich alle 2,2  
Tagen vorgekommenen- Einsätzen.

Jugendfeuerwehr
Nicht nur die „großen“ Feuerwehrler, sondern auch unser Nach-
wuchs war sehr aktiv.

Besonders freut uns, dass wir im abgelaufenen Jahr zwei unserer 
Feuerwehranwärter in den aktiven Dienst übernehmen konn-
ten! Lieber Benedikt, lieber Marinus, wir wünschen euch allzeit 
eine sichere Rückkehr von den Einsätzen und bedanken uns bei 
euch für das Ehrenamtliche Interesse!

Unsere Jugendfeuerwehr der 12- bis 18-Jährigen ist mit 13 Ju-
gendlichen auf einem soliden Stand. Die Jugend wird von 
unserem Jugendwart Andi Grinev und seinem Team Schritt 
für Schritt an das Feuerwehrwesen sowohl theoretisch, als auch 
praktisch herangeführt und hat so eine beachtliche Summe von 
610 Übungsstunden geleistet! Ab 16 Jahren und einem geprüf-
ten Grundstock an Wissen dürfen unsere Jugendlichen bereits 
zu Alarmen mit ausrücken, um –außerhalb des Gefahrenbe-
reichs- erste Einsatzerfahrungen zu sammeln und ihr Erlerntes 
unter Beweis zu stellen. Einen herzlichen Dank an alle unsere 
Anwärter für ihr Engagement und natürlich unserem Jugend-
ausbilder-Team! Ihr sorgt für die Sicherheit von Morgen, macht 
weiter so!

In Summe wurden somit -von allen aktiven Mitgliedern- rund 
3750 dokumentierte Stunden der ehrenamtlichen Tätigkeit 
im Jahr 2023 erbracht. Das entspricht übrigens rund 2,3-fach der 
Jahresarbeitszeit von Vollerwerbstätigen! Diese sehr hohe Stun-
denzahl ist nur mit einer äußerst starken Truppe zu erreichen. 
Darauf können wir alle sehr stolz sein!

Ausblick für das Jahr 2024
Im Jahr 2023 hatten wir uns einige große Themen „auf die Fahne 
geschrieben“. Diese mussten aufgrund diverser Verzögerungen 
wie Ausschreibungsmodalitäten, fehlender Angebotseingänge 
sowie der verzögerten Fertigstellung unserer neuen Turnhalle in 
Neuhaus auf dieses Jahr verschoben werden.

An erster Stelle hoffen wir nun endlich auf den Baubeginn 
des dringend benötigten Ersatzbaus für das Feuerwehrhaus in  
Neuhaus. Ein Bauplan wurde uns vorgelegt, die Abstimmungen 
sind in vollem Gange. Auch die Ausschreibungen für ein All-
radgängiges Mannschaftstransportfahrzeug, um Personal von 
Neuhaus schnellstmöglich an den Spitzing bringen zu können, 
ist aufgrund einer Umstellung beim Fahrzeughersteller in Ver-
zug. Die benötigten Fahrzeugvorraussetzungen für die steile 
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Spitzingstraße lassen uns hier nur wenige Wahlmöglichkeiten, 
um bei jeder Witterung schnellstmöglich das fehlende Personal 
am Spitzing zu ergänzen.

Die in Schliersee genehmigte Bootshütte für eines unserer  
Boote ist aufgrund vorgeschriebener, mehrerer Angebotsein-
gänge noch nicht in Bau. Hier macht sich der Fachkräftemangel 
sowie die wenigen vorhandenen Spezialfirmen für Pfahlbauten 
bemerkbar.

Unsere im Fuhrpark befindlichen Löschfahrzeuge in Neuhaus 
und Schliersee sind ebenfalls in naher Zukunft als Ersatzbe-
schaffungen nötig. Für eines der Fahrzeuge wurden Ersatzteillie-
ferungen vom Hersteller bereits abgekündigt. Das andere ist be-
reits knapp 30 Jahre alt und somit im Unterhalt intensiv, um die 
allzeitige Einsatzbereitschaft zu gewähren. Für diese beiden wird 
versucht, zwei identische Fahrzeuge zu beschaffen. Der Lernauf-
wand für die Mannschaft und auch die Fahreigenschaften für die 
Fahrzeugführer sollen hierdurch eine einfachere -auch für uns 
sicherere- Hilfeleistung mit sich bringen. Zu Ihrer Information: 
Löschfahrzeuge haben immer noch eine Lieferzeit von circa 
drei(!) Jahren ab Bestellung. Die Erstellung der Ausschreibungs-
unterlagen, die europaweit nötige Ausschreibung und die (vor 
Bestellung) Beantragung der staatlichen Zuschüsse nicht be-
rücksichtigt. Somit bleibt es auch bei diesem Thema spannend.

Alle unsere Vorhaben haben natürlich keinen Einfluss auf unsere 
Einsatzbereitschaft Ihnen an (heuer) 366 Tagen im Jahr, bei Tag 
und Nacht zu helfen, wenn Sie in Not sind! Unser Ehrenamt ist 
unsere Leidenschaft und Helfen in Not ist unser Gebot.

Aus diesem Grund ist es uns eine besondere Ehre Sie auf un-
ser 150-jähriges Bestehen hinzuweisen. Unser diesjähriges  
Jubiläumsjahr erfüllt uns mit Stolz, als eine im Jahr 1874 ins  
Leben gerufene und noch heute bestehende ehrenamtliche  
Hilfsorganisation. Das wollen wir mit Ihnen feiern!

Es würde uns sehr freuen, wenn auch Sie mit uns 
vom 13. bis 16. Juni 

auf der Seefestwiese dabei sind! 

Das Festprogramm steht. Dieses wird Ihnen nach unserer  
Jahreshauptversammlung, welche am 27. Januar um 19 Uhr 
im Sportheim Schliersee stattfindet, auf unserer Homepage, 
unseren sozialen Medien und auch auf Plakaten und Bannern  
präsentiert.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Freiwillige Feuerwehr Markt Schliersee.

Seit 150 Jahren für Sie da!

Neues vom Förderkreis Kirchenmusik 
Stimmungsvoll und fröhlich ließ der Förderkreis Kirchen- 
musik das Jahr ausklingen. 

Der Bergwachtgsang gestaltete ein festliches Rorate, das die  
Zuhörer in der gut besetzten St. Sixtuskirche beseelt in die  
Dezembernacht entließ. Eingetaucht in Kerzenlicht lauschten 
die Besucher den adventlichen Weisen. Der Förderkreis bedankt 
sich für die großzügigen Spenden, sowohl von den Musikern, als 
auch von den Mitfeiernden.

Luz Amoi bescherte dem Schlierseer Publikum wieder einen Au-
gen- und Ohrenschmaus. Kurz vor Weihnachten drängten sich 
350 Zuhörer in die Kirche, um den herrlichen Kompositionen 
und Arrangements der 7 Musiker zu lauschen. Doch nicht allein 
der Hörgenuss faszinierte an diesem Abend, sondern auch die 
abgestimmte Lichtshow unterstrich die Stimmung und vertiefte 
das Erlebnis. Wir hoffen auf ein Wiedersehen mit Luz Amoi zur 
neuen Passion im Jahr 2025!

Für das Jahr 2024 kann der Förderkreis 
wieder namhafte Künstler nennen.

Am Palmsonntag, den 24.3.24 um 18 Uhr präsentiert Yulia  
Merten, übrigens eine Neuhauserin, ihre Virtuosität an der 
Domra (Laute) und wird dabei an der Orgel und am Klavier  
begleitet. 

Zu „Peter und Paul“, am 30.6.24 um 18 Uhr, wird der „Sonnen-
gesang“ von Timm Tzschaschel in einer neuen Orgelfassung 
erstrahlen. Die Solistinnen sind Bettina Schoeller, Bärbel Pisch-
tesrieder und Uschi Bommer. Andrea Wehrmann übernimmt 
den Part an der Mathis-Orgel. Herr Pfarrer Sinseder fungiert als 
Sprecher.

Sehr interessant wird das Konzert am 18.8.24 um 18 Uhr.  
Ann-Helena Schlüter betitelt ihr Programm mit „Sehnsuchtsort 
Orgel und Filmmusik an der Königin der Instrumente“. Die re-
nommierte Musikerin kommt mit einer aussagekräftigen Vita zu 
uns an den Schliersee.

Der Vorverkauf wird von 
dem Team der Bücheroase  
abgewickelt. An dieser 
Stelle ein herzliches Dan-
keschön.

Der Förderkreis Kirchen-
musik wünscht allen Le-
sern ein gutes neues Jahr. 
Bleiben Sie gesund, dass 
Sie noch lange und oft die 
schönen musikalischen 
Momente mit uns genie-
ßen können. 
 

Auf ein Wiedersehen freuen sich Uschi Bommer, 
Brigitte Huber-Reinthaler, Albert Zellinger.

Foto: Uschi Bommer
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programm zu gestalten. Die Minis der Chrachia Hausham  
verzückten mit ihren Tänzen und alle großen und kleinen  
Turnerinnen und Turner saßen gemütlich beisammen. 

So war Wolfgang Greipl ganz des Lobes an die Organisatoren der 
Wettkämpfe Doreen Kober, Julian Staude und Florian Bau. Er 
selbst leitete die Siegerehrung und zeigte sich hocherfreut über 
die 250 Besucher der Vereinemeisterschaften und der anschlie-
ßenden Feierlichkeiten.

Nun wird die Eröffnung der neuen Turnhalle herbeigesehnt. Alle 
Infos rund um die Trainingszeiten in Neuhaus werden im Januar 
auf der Homepage des Vereins tsv-schliersee-turnen.de bekannt 
gegeben. Leider gibt es für die meisten Gruppen schon lange 
Wartelisten. „Aber vielleicht kriegen wir das eine oder andere 
Kind durch den Ortswechsel“ unter.

Doreen Kober, Bilder privat

5 Schlierseer Nachwuchsläufer in den TOP 10 der 
ROC Gesamtwertung

Sechs Cross- und Straßenläufe umfasst die Raiffeisen Ober-
land Challenge (ROC). 11 Jungen und Mädchen des gemeinsa-
men Leichtathletik-Teams vom TSV Schliersee Sparte Turnen/
Leichtathletik, dem SkiClub Schliersee und der Skizunft Neu-
haus haben heuer an den Läufen teilgenommen, fünf von ihnen 
haben bei mindestens vier Läufen mitgemacht und sich so für 
die Gesamtwertung qualifiziert. 
Dabei belegte Catherine Wehrmann Platz 1 in der U14w, Anna 
Kaiser Platz 7 in der 
U16w, Felix Berger 
Platz 8 in der U10m, 
Leonard Schwaiger 
Platz 9 in der U16m 
und Marie Kai-
ser Platz 10 in der 
U12w. Die meisten 
Punkte sammelten 
Catherine, Felix 
und Marie und bil-
deten somit unser 
Team für die Team-
wertung, in der sie 
auf Platz 11 von 25 
Teams landeten.

TSV Schliersee - Sparte Turnen

Vereinsmeisterschaft der Schlierseer Turnerinnen 
und Turner
„Zum wirklich letzten Mal“, ver-
sprach der Spartenleiter der Tur-
ner des TSV Schliersee Wolfgang 
Greipl, „sei man in der Halle der 
Mittelschule Miesbach, um die 
Vereinsmeister zu küren.“ Die 
neue Halle in Schliersee ist fast 
fertig und wartet ab Januar darauf, 
genutzt zu werden. 

So fand die diesjährige Vereins-
meisterschaft mit annährend 100 Turnerinnen und Turnern 
noch einmal in der perfekt hergerichteten Halle in Miesbach 
statt. Das Mädchenteam um Vroni Engl hatte die Geräte am 
Vorabend schon aufgebaut. Am Vormittag traten die Jungs und 
Männer gegeneinander an und die Mädchen der Teamgym-
Gruppe. Die jüngsten Burschen waren gerade einmal 5 Jahre alt 
und bewiesen ebenso großes Geschick wie ihre großen Vorbil-
der, die 21 Jahre alt waren. Eigentlich gab es kein Gegeneinan-
der, sondern ein Feiern gelungener Leistungen. So lieferten sich 
im Männerduell Benedikt Schoner und Michael Kober an den 
sechs olympischen Geräten ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Sie ap-
plaudierten sich stets bei gelungenen Elementen und tauschten 
gemeinsam ihr Turnequipment aus. Am Ende führte Benedikt 
nach einer schwierigen Übung am Pauschenpferd und konnte so 
den handgeschnitzten Wander-Traditionspokal gewinnen. 

Fairness und Wettbewerb schließen sich nicht gegenseitig aus. 
Dies bewiesen auch die Mädchen im Teamgym. Lautstark  
bejubelten sich alle Vereinskolleginnen gegenseitig bei ihren 
Vorführungen an der Airtrack und beim Trampette. Hier  
gewannen Sophie Mildner in der Jugend und Leni Pötzinger bei  
den Schülerinnen.

Am Mittag starteten die etwa 60 Mädchen mit ihrem Wettbe-
werb an Balken, Boden, Sprung und Reck. Die jüngsten Teil-
nehmerinnen mit gerade einmal 4 Jahren zeigten schon einiges 
an Körperspannung und kleine Übungen, während die älteren 
Mädels teilweise nach Musik turnten und FlickFlacks und Über-
schläge präsentierten. Die meisten Punkte erturnte sich die  
13- jährige Leni Lapper. Jede Altersgruppe wurde in sich separat 
gewertet und so gab es insgesamt 9 mal Siegerpokale und Me-
daillen zu gewinnen.

Damit alle Gruppen die Siegerehrung zusammen feiern  
konnten, hatte sich der TSV nach vielen Jahrzehnten wie-
der dazu entschieden, diese im Bauerntheater mit Rahmen- 



Aktuell trainieren 27 Kinder und Jugendliche von 8 bis 15 Jahren 
in der gemeinsamen Trainingsgruppe. Neben der ROC-Serie, 
haben viele von ihnen in der Saison 2023 noch an anderen Läu-
fen teilgenommen sowie an der Mehrkampfmeisterschaft der LG 
Oberland. Vor allem aber, vereint die Kids der Spaß am gemein-
samen Sport - egal ob mit oder ohne Wettkampfteilnahme.

Babette Wehrmann, Bilder privat

Erneuter Erfolg für den TSV Schliersee 
Sparte Turnen 
Die Gaumeisterschaften der Masterklasse fanden am 22.10. in 
Bad Tölz statt. Die jüngsten Turnerinnen des TSV Schliersee 
nahmen zum ersten Mal in ihrem Leben an einer Gaumeister-
schaft teil und waren dementsprechend aufgeregt.

Zu Unrecht. Alle präsentierten ihre Übungen an Balken, Boden, 
Reck und Sprung zum Applaus der mitgereisten Eltern, Großel-
tern und Trainern und waren glücklich, als bei der Siegerehrung 
jede eine Medaille bekam. Bei den Jüngsten 2014 und jünger 
trat keine gegnerische Mannschaft an und die Mädchen wurden 
Gaumeisterinnen.

Im Jahrgang 2013 belegten die Schlierseerinnen Platz 3. Hier 
zeigten die Tölzerinnen und Holzkirchnerinnen hervorragende 
Übungen. „Das war zu erwarten“, meinte die Trainerin Doreen 
Kober, „wir haben keine eigene Trainingsstätte und durch die 
coronabedingte Schließung, eingeschränkte Nutzungszeiten und 
Flüchtlingsbelegung der Turnhallen haben wir nur eine Trai-
ningszeit pro Woche nutzen können.  Dafür haben die Mädels 
aber super geturnt! Ich bin stolz auf sie und mit der neuen Halle 
in 2024 haben wir wesentlich bessere Voraussetzungen“.

Doreen Kober, Bilder privat 
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BRK-Kreisverband Miesbach	

Schwarz Druck und Rewe Hilmes: 
Gemeinsames Engagement für die Tafel Schliersee
Die Wert- und Sicherheitsdruckerei Schwarz Druck und der 
Rewe Markt in Hausham unterstützten die Tafel des BRK-Kreis-
verbandes Miesbach in Schliersee mit Lebensmitteln im Wert 
von 2.000 € und darüber hinaus durch Ausgabe der Waren vor 
Ort. 

Die beiden renommierten Unternehmen Schwarz Druck und 
der Rewe Markt Hilmes setzten ihre wertvolle Unterstützung 

für die Tafel des Kreis-
verbandes Miesbach in 
Schliersee auch 2023 
fort. Beide Institutio-
nen haben erneut be-
schlossen, bedürftige 
Familien und Einzel-
personen mit Waren 
im Wert von 2.000 € 
zu versorgen. Zusätz-
lich beteiligten sie sich wieder aktiv an der Ausgabe der Lebens-
mittel. Marco Castiglioni, Chief Sales Officer bei Schwarz Druck, 
betont: „Die Übernahme von gesellschaftlicher Verantwortung 
ist fest in unserer Firmenphilosophie verankert. Das Engage-
ment für unsere Region ist dabei besonders wichtig. Wir sind 
stolz darauf, erneut der Tafel helfen zu können, und danken al-
len, die sich ehrenamtlich engagieren. Dies ist eine Gelegenheit, 
unsere Demut zu zeigen und unsere Unterstützung für die Tafel 
auch in Zukunft fortzusetzen.“
Bereits im Dezember vergangenen Jahres sowie im diesjährigen 
April hatten beide Unternehmen die Möglichkeit, sich vor Ort 
ein Bild von der Arbeit der Tafel zu machen und ihre Warenlie-
ferungen zu übergeben. Sie waren beeindruckt von der Effizienz 
und dem Engagement der ehrenamtlichen Helfer, die in kürzes-
ter Zeit eine Vielzahl von Mahlzeiten an Bedürftige verteilten.
André Hilmes, der Marktleiter von Rewe in Hausham, teilt sei-
ne Gedanken: „Das erneute Engagement von Schwarz Druck  
unterstreicht die Kraft der Gemeinschaft und das Engagement 
für unsere Region. Wir sind stolz darauf, diese wichtige Initiati-
ve zu unterstützen und freuen uns auf eine weiterhin fruchtbare 
Zusammenarbeit.“

Über Schwarz Druck: 
Als zertifizierte Sicherheitsdruckerei ist Schwarz Druck auf die 
Entwicklung und Produktion von fälschungssicheren Druck-
produkten und Systemlösungen spezialisiert. Mit 125 Jahren 
Erfahrung schützt das Unternehmen Identitäten, Marken, Pro-
dukte und Märkte in den Bereichen Industrie, Behörden und im 
öffentlichen Verkehr. Das Unternehmen ist in Hausham ansässig 
und beschäftigt derzeit über 50 Mitarbeiter. Das Produkt- und 
Dienstleistungsportfolio im Druckbereich umfasst ID-Karten, 
integrierte Karten, Gutscheine, Schecks, Sicherheitsetiketten, 
Qualitäts- und Gütesiegel, Steuermarken, Stempel, Visumetiket-
ten, Pässe, Briefmarken, Zertifikate, Tickets und vieles mehr. 

Ansprechpartner 

Tafel Schliersee: 
Karlheinz Seybold, Carl-Feichtner-Ring 21, 83714 Miesbach
khs.miesbach@gmail.com, Tel. 0157 56 03 22 67

Schwarz Druck: 
Marco Castiglioni, Industriestr. 2, 83734 Hausham
m.castiglioni@schwarz-druck.de, Tel. 08026 397 0

Rewe Hilmes Hausham: 
André Hilmes, Industriestr. 3, 83734 Hausham
Tel. 08026 9206050

BRK-Kreisverband Miesbach
Wendelsteinstraße 9, 83714 Miesbach, 

Tel. 08025 2825-0, info@kvmiesbach.brk.de
www.kvmiesbach.brk.de

Foto: BRK-Kreisverband Miesbach
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A L L R O U N D E R  G E S U C H T

K O M M  I N  U N S E R  T E A M

für Service/Housekeeping/Deko

            DU HAST:
LUST AUF EINE NEUE
ABWECHSLUNGSREICHE
AUFGABE
SPASS IM TEAM 
FÜHRERSCHEIN UND
EIGENEN  PKW

A R B E I T E N  I N  D E R  T O P  L O C A T I O N  F Ü R
S E M I N A R E ,  F E I E R N  U N D  E V E N T S

M e l d e  D i c h :  i n f o @ b e r g h a u s - s p i t z i n g s e e . d e
T e l  o d e r  W h a t s A p p :  + 4 9  ( 0 ) 1 7 4  -  3 8 1  4 2  9 1

w w w . b e r g h a u s - s p i t z i n g s e e . d e

(M/W/D)



 

Wir unterstützen Euch bei Euren Guten „Sportlichen“ Vorsätzen!

VA
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Rosenheimer Str. 9

MIESBACH 
Miesbacher Str. 14
HOLZKIRCHEN 

www.sport-fundgrube.com · Open: MO - FR: 09:00 - 18:00 · SA: 09:00 - 16:00 Uhr

Die günstige Art Sportartikel zu kaufen!
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Kindergarten 	
Kleine Heimat	
Unsere Weihnachtsaktion zusammen mit der Nachbarschafts-
hilfe im letzten Jahr war ein voller Erfolg.

Jedes Jahr stehen wir vor der großen Frage, wie können wir 
mit den Kindern sinnvoll etwas Gutes tun. Wichtig ist uns da-
bei, dass auch die Kinder selber tatkräftig mit anpacken und die  
Aktion begleiten können.

Somit haben wir uns für Dezember´23 die Nachbarschaftshil-
fe ausgepickt, um zusammen mit ihnen Senioren in unserer  
Gemeinde eine Freude zu bereiten.

Am Donnerstag, den 7.12 kam Frau Gottstein zu uns in den 
Kindergarten und packte mit den Kindern Weihnachtstüten für 
Senioren, die im Krankenhaus betreut werden. Wir haben mit 
den Kindern, für diese Tütchen Plätzchen gebacken und Weih-
nachtsbäume gebastelt.

Jedes Jahr steht bei uns im 
Kindergarten ein Weihnachts-
baum. Dieses Jahr hatten die 
Kinder die Idee, Wunschzettel 
dran zu hängen. So wurden in 
kürzester Zeit einige Wunsch-
zettel für die Senioren der Ge-
meinde entworfen, die dank 
der Mitarbeit der Nachbar-
schaftshilfe an die bedürftigen 
Personen verteilt und ausge-
füllt wurden. Diese Wunsch-
zettel schmückten dann unse-
ren Weihnachtsbaum und die 
Familien der kleinen Heimat 
hatten die Möglichkeit, sich 
einen Wunschzettel auszu-
suchen, diesen Wunsch zu er-
füllen und ihn in ein wunder-
schön verpacktes Geschenk zu 
verwandeln.

Wir bedanken uns recht herz-
lich für die Bereitschaft zur  
Hilfe und Nächstenliebe, bei 
der Nachbarschaftshilfe und 
unseren Eltern. 

Waldkindergarten	
Schliersee e.V.              	

Langlaufen im Waldkindergarten
In diesem Winter haben die Kinder des Waldkindergartens 
Schliersee etwas ganz neues gelernt, nämlich Langlauf. Für Groß 
und Klein gab es eine passende Ausrüstung, gestellt von einer 
der Erzieherinnen. Auf dem Fussballplatz des TSV Schliersee 
wurden Loipen gespurt, die die Kinder nutzen konnten.

Bei herrlichstem Sonnenschein durften alle Kinder sich freiwil-
lig in dieser Disziplin ausprobieren. Allesamt fanden sie es inter-
essant und hatten sehr viel Spaß dabei. Auf diese Weise wird früh 
das positive Interesse am Sport geweckt - und dies mit ganz viel 
Lachen und Sonnenschein!

Woidfuchs: 	 Servus Hansi, Geh sog amoi - wo san denn de 
			   kloana Woidfüchs bliem? Im Woid sans ned!

Hansi Krähe: 	 De Kloana hob I heut am Fuasboiplotz gseng! 
			   Bin I vorhin vorbei gflogn. 
			   Lustigs Zeig machan de do. 

Woidfuchs: 	 Jetzt mog is oba wissn!

Hansi Krähe: 	 De rutschn auf ganz dünne Lattln rum und 
			   wenns hifoin gackans wia de Hena.

Woidfuchs: 	 Skifahrn? Da brauchts doch an Berg für.

Hansi Krähe: 	 So was in der Art. Aba de laufn damit rum. 
			   Schaugt aus, ois wenns Spaß macht. 
			   Z‘wos des guad is woas i ned. 

Woidfuchs: 	 Jetzt woas is - des is Langlafa! 
			   Nix für di mit deine gstumpatn Haxn. 
			   Du konnst zum Glück fliang.

Hansi Krähe: 	 Recht werst ham.

Woidfuchs: 	 I drah jetzt a amoi a Rundn. 
			   Aba ohne Ski. Servus Hansi!

Hansi Krähe: 	 Pfiat di!
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Neues aus der Kita Regenbogen	
Das nächste Thema das uns beschäftigt, ist der Fasching. 
Was ist der Fasching? Warum feiern wir gemeinsam? Faschings-
motto wird geplant.

Was ist Fasching?
Fasching, Karneval oder Fastnacht basiert zum einen auf der 
christlichen Tradition, in der Zeit vor Ostern zu fasten. Die Fas-
tenzeit beginnt am Aschermittwoch. Es sind 40 Tage auf Ostern, 
die Sonntage werden nicht mitgezählt. Diese Fastenzeit wird von 
den Menschen mit einem großen Fest eingeleitet, bei dem sie 
vor den kommenden, entbehrungsreichen Wochen noch einmal 
ausgiebig schlemmen und tanzen.

Und zum Anderen liegen die Wurzeln dieses Festes in der Zeit 
der Germanen, als der Winter mit einem lauten Fest davongejagt 
wurde. Das sogenannte „Winteraustreiben“. Nach einem Winter 
war es für die Bauern wichtig, dass sie schon bald wieder die 
Felder bestellen konnten. Der Anbau von Nahrungsmitteln für 
Mensch und Tier ist elementar für unsere Gesellschaft.  

Warum feiern wir gemeinsam?
Die Faschingsparty lässt die Kinder in neue Rollen schlüpfen. 
Durch das Spiel mit den Kostümen werden Selbstbewusstsein 
und Fantasie gefördert. Das Miteinander während der Feier oder 
während eines gemeinsamen Faschingsfrühstücks stärkt soziale 
Kompetenzen und natürlich erleben wir Fröhlichkeit, Spannung 
und Unbeschwertheit. Gemeinsames Lachen verbindet.  

Faschingsmotto planen im Kindergarten
Alle Gruppenaktivitäten sollten gemeinsam, z. B. im  
Morgenkreis durch aktive Mitgestaltung und Teilhabe der  
Kinder, geplant werden. Die Erzieher wirken als Moderatoren 
und Impulsgeber mit. Kompromisse werden erarbeitet und er-
lernt. So werden die Kinder bereits in der Planungsphase der 
Veranstaltung gefördert und mit einbezogen.

Unser Motto 
„Mit Saus und Braus 

kommt der Fasching in unser Haus“.

Auf einen lustigen erlebnisreichen Fasching. 
Euer Kita-Regenbogen-Team

Kindergarten St. Josef	

„Helau und Alaaf “ 
die 5. Jahreszeit ist da
Fasching - eine lustige Zeit in der sich Groß und Klein  
verkleiden darf; eine Zeit in der man Konfetti werfen darf; Luft-
schlangen pusten - bis die Puste ausgeht; Gesichter kunterbunt 
mit Farben anmalen darf; Glitzer in die Haare sprühen darf; rote, 
gelbe oder auch blaue Haare haben darf; …

„Wenn keine Narren auf der Welt wären, 
was wäre dann die Welt?“
(Johann Wolfgang von Goethe)

Aber, wie wollen wir diesen Fasching feiern? Welches Thema 
interessiert uns? Können wir uns auf ein gemeinsames Thema 
einigen? Feiern wir Fasching als…  zauberhafte Feen, Dinos, 
miese Räuber, Polizisten, elegante Meerjungfrauen, Gespenster 
oder doch als wilde Elefanten und Tiger?
Gar nicht so einfach, bei so vielen Kindern. Also, stimmen wir 
doch einfach demokratisch und geheim ab. Ja richtig, jedes Kind 
darf selbst wählen.

Aber bevor es soweit ist, erstmal Ideen vorschlagen, Themen 
überlegen, sich entscheiden, auswählen und zum Schluss darf  
jeder geheim abstimmen.  Ganz schön viele Schritte, bis wir  
endlich am Ziel sind.
 
Die Qual der Wahl – jedes Kind darf abstimmen:
Unterwasserwelt / Dinosaurier / Drache, Ritter, Prinzessin / 
Superhelden 

3, 2, 1, bei der Wahl hat gewonnen:
UNTERWASSERWELT

… wir freuen uns, in die Welt der Meerestiefe einzutauchen…

Euer Team 
von St. Josef
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Alisa Metko 
Beratungsstellenleiterin 
Bayrischzeller Str. 17
83727 Schliersee
Alisa.Metko@vlh.de

 0151 57883323
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Veranstaltungen der Volks-	
hochschule Oberland e.V.	
vhs-Zentrum Hausham-Schliersee-Fischbachau

Liebe Schlierseerinnen und Schlierseer,
wir hoffen, Sie sind gut in das Jahr 2024 gekommen und wün-
schen Ihnen alles Gute! Lassen Sie sich bei uns zum Jahresbe-
ginn kulturell mitnehmen auf eine Plauderei am Klavier oder 
auf eine lange, ungewöhnliche Radltour bis nach Asien. Wer 
nach den Feiertagen etwas für seine Fitness tun möchte, kann 
dies bei einer Fackelwanderung oder bei einem Zumba-Kurs 
tun. Entdecken Sie Vieles mehr in unserem online-Programm 
unter www.vhs-oberland.de. Das neue Programm erscheint am  
3. Februar 2024 und liegt wieder dem Gelben Blatt bei.

Plauderei am Klavier: 
Aus Mozarts Klavierwerk: Die Klaviersonaten
Der Schlierseer Dirigent und Pianist Timm Tzschaschel versteht 
es, die Zuhörer durch seine heiteren und kundigen Ausführun-
gen zu fesseln. Musikstücke ergänzen und unterstreichen das ge-
sprochene Wort.
Bei Voranmeldung: 10 EUR/Abendkasse 12 EUR.
Do, 08.02.2024, Kurs-Nr. 241-53572, 20 Uhr, 
Bauerntheater Schliersee.

Fackelwanderung 
– Winterlandschaft im Fackelschein
Nicht weit von unserem Treffpunkt legen wir die Schneeschuhe 
an und wandern durch die verschneite Winterlandschaft. Im zu-
meist ebenen Gelände genießen wir die Winterlandschaft und 
erreichen nach max. 2 Stunden die gemütliche Hütte. Im Feuer-
schein wandern wir entspannt zum Treffpunkt zurück.
So, 18.02.2024, Kurs-Nr. 241-43782, 14-19:30 Uhr, 
Treffpunkt: Spitzingsee, Parkplatz Kirche

Vortrag: Die etwas andere Radltour von München 
nach Schliersee
Eine Tour von München an den Schliersee ist beliebt bei Rad-
lern. Die Schlierseer Isabel Ritz und Uwe Ellger sind dabei wohl 
einmal falsch abgebogen. Nach Südwesten statt nach Südosten. 
Das Ergebnis dieses Fehlers: Einmal um den Globus. 13 Monate 
im Sattel, knapp 20.000 selbst gefahrene Kilometer, fünf Konti-
nente, 22 Länder. Ungezählte große und kleine Abenteuer. Dabei 
nur gute Erfahrungen. Ein Traum! Bei Voranmeldung: 10 EUR/
Abendkasse 12 EUR.
Do, 22.02,2024, Kurs-Nr. 241-13201, 19:30 Uhr,
 Schliersee, Forum Vitalwelt

Zumba® Gold
Zumba® Gold ist die leichteste und einfachste Form von Zum-
ba®. Ein Fitnessprogramm, welches speziell für Anfänger, akti-
ve Erwachsene, Schwangere und Menschen mit Rücken- oder 
Gelenksproblemen entwickelt wurde (keine Sprünge ode Dre-
hungen). Der Bewegungsradius wird erweitert und das Gleich-
gewicht geschult. Freuen Sie sich auf einen Tanz-Fitnesskurs mit 
toller Stimmung und jeder Menge Spaß.
Mo, 26.01.2024, Kurs-Nr. 241-43533, 18:15 Uhr, 
Schulturnhalle Schliersee

Zumba® Toning
Zumba® Toning ist ein Muskeltrainingsprogramm mit speziellen 
körperformenden Techniken, um bestimmte Muskeln noch in-
tensiver zu trainieren.
Markant hier ist der Einsatz der sogenannten Zumba® Toning 
Sticks, das sind kleine Hanteln in verschiedenen Gewichtsklas-
sen, die den Trainingserfolg zusätzlich verstärken. Neben figur-
formenden Übungen kommen natürlich auch die bekannten 
Zumba® Moves zum Einsatz, die mit der fetzigen Zumba® Musik 
kombiniert werden.
Kalorienverbrennung und gezielter Kraftaufbau sind Ziel von 
Zumba® Toning. Der Einsatz der Zumba® Toning Sticks fördert 
nebenbei auch noch das Rhythmusgefühl, da sie rasseln und als 
eine Art Maracas eingesetzt werden. Darüber hinaus werden 
Arme, Bauchmuskeln, Rücken, Po und Oberschenkel gestärkt 
und gestrafft.
Mo, 26.02.2024, Kurs-Nr. 241-43534, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr, 
Schulturnhalle Schliersee.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Team der vhs Oberland

Zentrum Hausham-Schliersee-Fischbachau
Schlierseer Str. 16, 83734 Hausham

Tel: 08024/46789-30, E-Mail: vhs@hausham.de
www.vhs-oberland.de

Die VIVO informiert:	

Mitteilungen über Abfallentsorgungsgebühren
Mitte Februar versendet das VIVO Kommunalunternehmen 
„Mitteilungen über Abfallentsorgungsgebühren“. Es handelt sich 
dabei nicht um Gebührenbescheide, die Mitteilungen informie-
ren lediglich darüber, wie viele und welche Abfallbehälter zum 
01.01.2024 angemeldet sind und in welcher Höhe Abfallentsor-
gungsgebühren anfallen. Die Gebührenmarken bleiben gültig, 
die Höhe der Gebühren bleibt unverändert.

Das VIVO KU bittet darum, Änderungen bei Eigentumsverhält-
nissen oder Bankverbindungen schriftlich mitzuteilen und steht 
darüber hinaus für Fragen gerne zur Verfügung.

Kontaktmöglichkeiten: Tel 08024 9038-50, Fax 08024 9038-40, 
E-Mail: info@vivowarngau.de oder auf dem Postweg an das 
VIVO KU, Valleyer Straße 60, 83627 Warngau.

Bei Fragen zu Restmüllbehältern im Stadtbereich Tegernsee ist 
die Stadtverwaltung Tegernsee zuständig, erreichbar unter Tel 
08022 1801-29.

VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, 
Information und Verwertung im Oberland

Valleyer Straße 60 – 83627 Warngau, Tel. 08024 9038-0, 
Fax 08024  9038-40, E-Mail: info@vivowarngau.de, 

Internet: www.vivowarngau.de
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Heimatmuseum Schliersee
Am Freitag, den 
24.11.2023, besuch-
ten die vierten Klas-
sen das Heimatmuse-
um in Schliersee, um 
sich über die Orts-
geschichte und den 
früheren Alltag der 
Region zu informie-
ren. Das Museum be-
findet sich in einem 
denkmalgeschützten 
Haus in Schliersee. Herr Bernd und Frau Fesl nahmen die Kin-
der mit auf eine spannende Reise durch die Geschichte der Re-
gion. Herr Bernd wusste viele Details zu erzählen und demons-
trierte den Kindern historische Alltagsgegenstände, die heute 
nicht mehr geläufig sind und das Leben früherer Generationen 
ohne viele Worte sehr anschaulich zeigen.
Sehr gerne wären wir noch viel länger geblieben, um die zahl-
reichen sehenswerten Ausstellungsgegenstände im Haus zu ent-
decken. „Vielen Dank“ für die schöne Führung sagen die vierten 
Klassen der Grundschule Schliersee.

Dorothee Sulyok

Skiclubhütte für die Mittagsbetreuung
Die Schülerzahlen in Neuhaus sind gestiegen und damit auch 
der Raumbedarf der 
Schule. Anstelle der alten 
Turnhalle wird das Schul-
gebäude im kommenden 
Jahr für die Betreuung 
erweitert. Um nun den 
Kindern der Mittagsbe-
treuung einen Raum zu 
geben, wurde nach einer 
Übergangslösung gesucht. 
Etwas unkonventionell 
wurde diese auch gefun-
den. 
Der Schulleiter Herr 
Troppmann hat sich mit 
einem befreundeten Be-
rufsschullehrer über die 
Situation unterhalten. Da 
beide Männer Mitglied 
des Skiclubs Miesbach 
sind kam der Gedanke ins 
Spiel, das Almcafe zu nut-
zen. Dies wird einmal im 
Jahr zur Volksfestzeit in 
Miesbach aufgestellt und 
ist ansonsten eingelagert. Dieses Gedankenspiel wurde immer 
konkreter und so begannen die Gemeinde Schliersee und der SC 
Miesbach die Möglichkeiten auszuloten. Nachdem alle Formali-
täten und Genehmigungen eingeholt wurden, konnte der Auf-
bau starten.

Der Bauhof Schliersee hat mit seinem Team großartige Arbeit 
geleistet und die Hütte aufgestellt, innen komplett gedämmt und 
mit Strom und Heizung versehen. Eine Anbindung ans Schul-
haus wurde gebaut und damit war es vollbracht. Während dieser 
Zeit wuchs die Neugier bei Kindern und Eltern. Seit letzter Wo-
che nun wird das Mittagshütterl, das im Pausenhof ein echter 
Blickfang ist, genutzt und alle Beteiligten sind vollauf zufrieden. 
Besonders den Kindern gefällt ihr neues Heim. Hier kann man 
wunderbar Kickern, Spielen und Arbeiten. 
Schulleiter Herr Troppmann dankte dem Skiclub für seine spon-
tane Bereitschaft, das Almcafe zu vermieten. Ebenso der Ge-
meinde für die Umsetzung dieser anfangs ungewöhnlichen Idee. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Bei einem Treffen aller Be-
teiligten war man sich einig, hier etwas Gutes getan zu haben für 
die Schüler und Schülerinnen an der Schule Schliersee. 

Schulverwaltung Schliersee
     

Instagram
Wir sind zu finden unter: schule_schliersee

Nikolaus
In diesem Jahr kam am 06.12.2023 der Nikolaus in den Klassen 
1a, 1b und 1c.

Die Kinder haben sich sehr gefreut, vor allem, da es am Ende 
für jedes Kind ein kleines Päckchen mit Nüssen, Äpfeln und  
Mandarinen gab. Danke an alle Mamas, die geholfen haben,  
diese vorzubereiten.

           Klassenleitungen 
der 1. Jahrgangsstufe

Grund- und Mittelschule Schliersee



Adventskalender, Weihnachtsandacht 
und Weihnachtsfeiern 

Die Schule Schliersee gestaltete zur Adventzeit mit dem Projekt 
„Adventskalender“ das Schulhaus richtig schön weihnachtlich. 
Jede Klasse durfte mit den eigenen weihnachtlichen Ideen die 
Fenster schmücken. Somit wurde jeder Tag zu einem Erlebnis.  
Am letzten Schultag, in der Weihnachtsandacht in der St. Josef 
Kirche, durfte die Theater AG ihr einstudiertes Weihnachtsstück 
den Schülerinnen und Schülern präsentieren und erntete viel  
Applaus. Im Anschluss wurden in den verschiedenen Klassenzim-
mern mit einer kleinen Weihnachtsfeier die Ferien eingeläutet.
 
Bilder zum Workshop
Was hat das Essen mit unserem Klima zu tun?
Stationen und Herstellung von Smoothies aus regionalem, saiso-
nalem Obst und Gemüse. 

Klasse 5 mit Angelika Sanow 
aus der ökologischen Akademie Lenggries
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 Kunstdünger-Theater
„Tochter Müller zaubert: 
Stroh zu Gold. Halt! Es 
war doch Rumpelstilz-
chen, das das Stroh zu 
Gold spann? Damals, 
nachdem Opa Müller be-
hauptet hatte, dass seine 
Tochter Stroh zu Gold 
spinnen könne? Wer 
spinnt hier was? 

Zum Glück gibt es den Hasen aus dem Zylinder, der die wahre 
Geschichte vom Stroh, dem Gold und von Rumpelstilzchen im 
Auge behält!“ – mit diesen Worten beschreibt das Ensemble des 
„Theater Kunstdünger“ sein Stück „Rumpelstilzchen oder Frau 
Müller spinnt!“, das die Grundschüler kurz vor Weihnachten be-
suchen und bewundern durften.  Die Schauspielerin zauberte 
nicht nur Hasen aus dem Zylinder, sondern verzauberte auch 
alle Zuschauer durch ihre schauspielerische Leistung und die 
äußerst kreativen Requisiten und das fantastische Bühnenbild. 

Am Ende durften die Kinder hinter die Kulissen schauen und 
neugierig Fragen an die Darstellerin stellen. 								      
		                Susanne Wagner
    

Dringend gesucht: 

Schulweghelfer
Liebe Eltern, Erziehungsberechtigte, 

Omas, Opas und alle, denen die Sicherheit 
unserer Schülerinnen und Schüler wichtig ist.

Der GMS Schliersee ist die Zusammenarbeit mit der 
Schulweghilfe Frau Rauch-Nolte sehr wichtig. 

Daher benötigen wir dringend Helfer, 
die ein- oder zweimal in der Woche bereit sind, 

an einer Bushaltestelle für kurze Zeit 
für den sicheren Schulweg und Straßenüberquerung 

zu sorgen.

Bitte um Meldung unter: 
sekretariat@schule-schliersee.de
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Pfarrverband Schliersee – Neuhaus	
www.pv-schliersee-neuhaus.de	

St. Sixtus Schliersee
Lautererstr. 1, 83727 Schliersee, Tel: 08026-6578, Fax 08026-2789
St-Sixtus.Schliersee@ebmuc.de	

Neuhaus St. Josef am Schliersee
Josefstaler Str. 2, 83727 Schliersee, Tel: 08026-7280, Fax: 08026-782663
St-Josef.Neuhaus@ebmuc.de

Pfarrer: 	 Hans Sinseder und Pfarrer i. R. Herbert Weingärtner
Diakon: 	 Alois Winderl und Diakon Joachim Baumann
Mesner: 	 Ulrich Kraus und Claus Bauriedl
Sekretärin:	 Margot Klothen

•	 Regelmäßige Gottesdienste in Schliersee: 	
	 Samstag	 St. Sixtus	 17.30 Uhr	 Rosenkranz	
			   18.00 Uhr	 Vorabendmesse			 
		  im Wechsel mit St. Josef
	 Sonntag	 St. Martin	 08.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  St. Sixtus	 10.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
			   17.00 Uhr	 Rosenkranz
	 Dienstag	 St. Martin 	 17.30 Uhr	 Rosenkranz	
			   18.00 Uhr	 Eucharistiefeier		
	 Mittwoch	 St. Sixtus	 17.30 Uhr	 Rosenkranz			 
			   18.00 Uhr	 Eucharistiefeier			 
	 Freitag	 St. Sixtus	 18.00 Uhr	 Anbetungsstunde

•	 Regelmäßige Gottesdienste in Neuhaus:
	 Samstag	 St. Josef	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier im Wechsel 		
		  mit St. Sixtus				  
	 Sonntag 	 St. Josef	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
				    oder Wortgottesdienst
	 Donnerstag	 St. Josef	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Freitag 	 St. Elisabeth	 10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
				    (für Heimbewohner)                                                     

•	 Regelmäßige Angebote im PV Schliersee:
	 Bitte beachten Sie die aktuelle Gottesdienstordnung!

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Februar 2023

•	 Samstag 03.02.2024
	 St. Josef	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Segnung der 
			   Erstkommunionkerzen und Tauf-
			   erneuerung der Erstkommunionkinder 		
			   Kerzenopfer, Kerzenweihe und 
			   Blasiussegen

•	 Sonntag 04.02.2024
	 St. Martin	 08.00 Uhr 	 Eucharistiefeier Kerzensegnung, Kerzen-
			   opfer, Kerzenweihe und Blasiussegen
	 St. Sixtus	 10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Segnung der 
			   Erstkommunionkerzen und Tauf-
			   erneuerung der Erstkommunionkinder 		
			   Kerzenopfer, Kerzenweihe und 
			   Blasiussegen

•	 Freitag 09.02.2024
	 Pfarrzentrum Neuhaus
			   Pfarrfasching (genaue Uhrzeit entnehmen 	
			   Sie bitte dem Gottesdienstanzeiger)

•	 Dienstag 13.02.2024
	 Pfarrheim Schliersee
		  14.30 Uhr 	 Kinderfasching mit der Crachia, 
			   anschließend Teeniefasching, 
			   Eintritt € 1,00
			   Ministrantenfasching (Eintritt frei)

•	 Mittwoch 14.02.2024
	 St. Sixtus	 16.00 Uhr 	 Kindergottesdienst mit Aschenauflegung
	 St. Josef	 16.00 Uhr	 Kindergottesdienst mit Aschenauflegung
	 St. Sixtus	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Aschenauflegung

•	 Donnerstag  15.02.2024
	 St. Sixtus	 15.00 Uhr 	 „Schlierseer Kirchen - Dreiklang“ 
			   Kirchenführung von Frau Mechtild 
			   Manus, Treffpunkt in der Christuskirche, 
			   der St. Sixtus Kirche und der St. Georg 		
			   Kirche
	 St. Josef	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Aschenauflegung

•	 Samstag 24.02.2024
	 Miesbach		  Firmcaritas in Miesbach für ALLE 
			   Firmlinge aus dem Pfarrverband

•	 Montag-Sonntag 26.02. bis 03.03.2024
	 Caritasfrühjahrssammlung

Beachten Sie bitte auch die Informationen auf unserer 
Homepage: www.pv-schliersee-neuhaus.de

Evang.-Luth. Pfarramt Neuhaus	
Evang.-Lutherische Christuskirche Schliersee
Evang.-Lutherische Apostel-Petrus-Kirche Neuhaus

Pfarramt: 	 Josefstaler Str. 8a, 83727 Schliersee, Tel. 08026-7332
Pfarrer: 	 Pfrin. Ilka Huber, Pfr. Andreas Huber
Internet: 	 www.neuhaus-schliersee-evangelisch.de

•	 Unsere Gottesdienste in der Christuskirche:
	 Zurzeit finden keine Gottesdienste in der Christuskirche statt.

•	 Unsere Gottesdienste in der Apostel-Petrus-Kirche:
	 So. 4.02.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
			   und Kindergottesdienst
			   mit: Pfr. Uli Weicker
	 So.  11.02.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kirchencafé 
			   und Mitarbeiterdank
			   mit: Pfrin. Ilka Huber
	 So. 18.02.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Orgelmatinee
			   mit: Lektor Berthold Both
	 So. 25.02.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst der Konfis
			   mit: Pfr. Andreas Huber

•	 Gottesdienste im Seniorenheim St. Elisabeth in Neuhaus:
	 mit: Pfr. Andreas Huber
	 Freitag, 09.02., 10 Uhr

•	 Kirchenführung in der Christuskirche in Schliersee:
	 Schlierseer Kirchen-Dreiklang mit Mechtild Manus
	 Anmeldung über Gäste-Information: 08026-60650
	 Donnerstag, 15.02., 14.00 Uhr

•	 Evangelischer Seniorenkreis-Schliersee 
	 Christuskirche Schliersee - Kirchenstüberl 
	 Mittwoch, 14.02. 14.30 Uhr

•	 Bibelgesprächskreis – Evang. Gemeindehaus Neuhaus
	 mit: Pfr. Andreas Huber
	 Mittwoch, 07.02. 19.00 Uhr

•	 Spieleabend – Evang. Gemeindehaus Neuhaus
	 mit: Simone Müller
	 Mittwoch, 21.02. 19.00 Uhr

•	 Offenes Singen – Evang. Gemeindehaus Neuhaus
	 mit: Anton Beer
	 Donnerstag, 01.02. 19.00 Uhr

•	 Spiel-Café – Evang. Gemeindehaus Neuhaus
	 Kennenlernen und Austausch für Mütter und Väter mit Kindern 
	 von 0 - 3 Jahren mit: Monika Altmann
	 Donnerstags 9 – 12 Uhr (außer in den Ferien)
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Für alle Touren gilt: Ein LVS-Gerät, eine Sonde und eine Schau-
fel gehören bei jeder Tour im freien Gelände in den Rucksack. 
Informieren Sie sich vor der Tour über die Gefahren im Gelände 
und die aktuelle Lawinensituation. Wer sich ohne Kenntnisse ins 
freie Gelände wagt, geht ein sehr hohes Sicherheitsrisiko ein. 

Bitte beachten Sie vom 1. Dezember bis 14. Juli das Betre-
tungsverbot rund um Lempersberg, Benzingspitz, Wildes 
Fräulein/Jägerkamp und Maroldschneid. 

Bei der Festsetzung des Wildschutzgebiets rund um die Rotwand 
wurden Interessen abgewogen. Entstanden ist ein Wildschutz-
gebiet mit verschiedenen Zonen. Die Karte scheint beim ersten 
Betrachten fast ein wenig kompliziert. Grund hierfür ist der 
Wunsch, so viel Freiheit für Sport zuzulassen wie möglich, und 
auf der anderen Seite den bestmöglichen Schutz für die Wild-
tiere zu bieten.
Mehr Informationen sowie die Karte erhalten Sie auf der Web-
seite des Landratsamts Miesbach.

Veranstaltungs-Tipp im Februar: 

Flower-Power-Fasching 
mit den Schlierseer Vereinen
Rosenmontag, 12. Februar 2024, 

ab 14:00 Uhr am Bahnhofsvorplatz.

Heuer begeben sich die Schlierseer am Rosenmontag in den 
Garten der Träume. Unter dem Motto „Flower Power“ wird  
ab 14:00 Uhr am Bahnhofsplatz mit Krapfen, Freibier von Bür-
germeister Franz Schnitzenbaumer und Musik von der Kapel-
le Fürchterlich gemeinsam gefeiert. In einem kleinen Umzug  
ziehen die bunten Blümchen gegen 15:00 Uhr vom Bahnhof 
zum Sportheim des TSV Schliersee und feiern dort die Party  
gemeinsam weiter. Die Schlierseer Vereine freuen sich auf Sie!

Ich hoffe, Sie hatten einen gelungenen Start ins neue Jahr und 
freuen sich so wie ich auf viele gemeinsame Veranstaltungen in 
Schliersee.

Ihr Kuramtsleiter Mathias Schrön

Haben Sie schon einmal eine 
Schaufütterung am Spitzingsee besucht? 

Die Wildbeobachtungshütte im Wintergatter Klausgraben ist 
der ideale Ort, um zur Ruhe zu kommen. Ganz leise warten die 
Beobachter auf das Rotwild. Die Schaufütterung veranstaltet das 
Forstamt von Donnerstag bis Sonntag und in den Faschingsfe-
rien täglich ab 15:00 Uhr. Vom Tor zum eingezäunten Winter-
gatter in der Valepp sind es nur noch wenige Gehminuten berg-
auf. Seit fast 50 Jahren überwintern hier jährlich rund 55 Tiere. 
Gefüttert werden Heu und Heusilage aus der Region. Planen Sie 
insgesamt zwei bis drei Stunden für diesen Ausflug ein.

Falls Sie schon immer einmal Waldbaden ausprobieren woll-
ten, sollten Sie am 16. Februar 2024 dabei sein. Die Veranstaltung 
heißt „Schnupperwaldbaden im Winter“, kostet 5 Euro (Anmel-
dung in der Gäste-Information Schliersee) und der Treffpunkt 
ist um 11:00 Uhr an der Gschwandbachalm. Gemeinsam mit 
Guide Ulla Menke tauchen Sie in die Atmosphäre des Waldes 
ein, probieren Tannenspitzentee, betrachten Eiskristalle und er-
staunlich bunte Farben am Wegesrand. 

Wussten Sie, dass wir am Spitzingsee eine 
offizielle Nachtskitouren-Route haben?
In einem Gemeinschaftsprojekt haben Gemeinde, Tourismus, 
Naturschutz, Deut-
scher Alpenverein, 
Grundstücksbesit-
zer und Bayerische 
Staatsforsten zu-
sammen eine na-
turverträgliche, si-
chere und attraktive 
Route ausgewiesen. 
Die ausgeschilderte 
Tour startet an der 
Talstation der Tau-
bensteinbahn mit 
einem LVS-Check-
point und verläuft durch den Unteren sowie Oberen Lochgraben 
entlang der ehemaligen Skiabfahrt bis zum Taubensteinsattel. Sie 
umfasst über 600 Höhenmeter sowie knapp drei Kilometer und 
ist sowohl im Aufstieg als auch in der Abfahrt beschildert. 

Foto: Judith Weber

Foto: Judith Weber

Foto: Judith Weber

Die Gäste-Information Schliersee empfiehlt:

Raus an die frische Luft!



•	 Donnerstag, 15. Februar
	 13:00 Uhr	 Naturnahes Schneeschuhwandern 
		  für Einsteiger und Fortgeschrittene 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358
	 14:00 Uhr	 Kirchenführung „Schlierseer Kirchendreiklang“ - 		
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650
	 14:00 Uhr	 Skilanglauf klassisch für Einsteiger 
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650
	 16:00 Uhr	 Familien-Fackelwanderung 
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650

•	 Freitag, 16. Februar
	 08:00 Uhr	 Qi Gong – medius Schliersee
	 09:00 Uhr	 Yoga Flow – medius Schliersee
	 11:00 Uhr	 Alpaka- und Lamawanderung 
		  für Erwachsene und Kinder 
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650
	 11:00 Uhr	 Biathlon für Einsteiger 
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650
	 11:00 Uhr	 Naturerlebnis mit Schnupperwaldbaden im Winter  
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650
	 13:30 Uhr	 Schneeschuhwanderung für Einsteiger 
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650

•	 Samstag, 17. Februar
	 10:00 Uhr	 Naturnahes Schneeschuhwandern 
		  für Einsteiger und Fortgeschrittene 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358

•	 Sonntag, 18. Februar
	 10:00 Uhr	 Naturnahes Schneeschuhwandern 
		  für Einsteiger und Fortgeschrittene 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358

•	 Montag, 19. Februar
	 09:00 Uhr	 Rücken Fit – medius Schliersee

•	 Donnerstag, 22. Februar
	 13:00 Uhr	 Naturnahes Schneeschuhwandern 
		  für Einsteiger und Fortgeschrittene 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358
	 14:00 Uhr	 Skilanglauf klassisch für Einsteiger 
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650

•	 Freitag, 23. Februar
	 08:00 Uhr	 Qi Gong 
		  – medius Schliersee
	 09:00 Uhr	 Yoga Flow 
		  – medius Schliersee

•	 Samstag, 24. Februar
	 10:00 Uhr	 Naturnahes Schneeschuhwandern 
		  für Einsteiger und Fortgeschrittene 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358
	 20:00 Uhr	 Schneeschuh-Mondscheinrunde 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358

•	 Sonntag, 25. Februar
	 10:00 Uhr	 Naturnahes Schneeschuhwandern 
		  für Einsteiger und Fortgeschrittene 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358

•	 Montag, 26. Februar
	 09:00 Uhr	 Rücken Fit 
		  – medius Schliersee

•	 Donnerstag, 29. Februar
	 13:00 Uhr	 Naturnahes Schneeschuhwandern 
		  für Einsteiger und Fortgeschrittene 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358
	 14:00 Uhr	 Skilanglauf klassisch für Einsteiger 
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650

Alle Angaben ohne Gewähr – 11.01.2024, sp
Einen tagesaktuellen Veranstaltungskalender 

finden Sie unter www.schliersee.de
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Veranstaltungen in Schliersee 	
im Februar 2024	
•	 Donnerstag, 01. Februar
	 13:00 Uhr	 Naturnahes Schneeschuhwandern 
		  für Einsteiger und Fortgeschrittene 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358
	 14:00 Uhr	 Skilanglauf klassisch für Einsteiger 
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650

•	 Freitag, 02. Februar
	 08:00 Uhr	 Qi Gong – medius Schliersee
	 09:00 Uhr	 Yoga Flow – medius Schliersee
	 18:30 Uhr	 Kaffee Dinner in der Alperie 
		  – Alperie Tel. 08026 7809950

•	 Samstag, 03. Februar
	 09:00 Uhr	 Was tut mir gut? 
		  – Anm.: medius Schliersee, Tel. 08026 9293841
	 10:00 Uhr	 Naturnahes Schneeschuhwandern 
		  für Einsteiger und Fortgeschrittene 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358

•	 Sonntag, 04. Februar
	 10:00 Uhr	 Naturnahes Schneeschuhwandern 
		  für Einsteiger und Fortgeschrittene 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358

•	 Montag, 05. Februar
	 09:00 Uhr	 Rücken Fit – medius Schliersee
	 20:00 Uhr	 Harry G: HoamStories – AUSVERKAUFT

•	 Mittwoch, 07. Februar
	 09:30 Uhr	 Schneeschuhwanderung für Einsteiger 
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650

•	 Donnerstag, 08. Februar
	 13:00 Uhr	 Naturnahes Schneeschuhwandern 
		  für Einsteiger und Fortgeschrittene 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358
	 14:00 Uhr	 Skilanglauf klassisch für Einsteiger 
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650

•	 Freitag, 09. Februar
	 08:00 Uhr	 Qi Gong – medius Schliersee
	 09:00 Uhr	 Yoga Flow – medius Schliersee
	 16:00 Uhr	 Familien-Fackelwanderung 
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650
	 17:30 Uhr	 Alpen Filmfestival – Alperie, Tel. 08026 7809950
	 19:00 Uhr	 Pfarrfasching 2024 – Pfarrzentrum Neuhaus

•	 Samstag, 10. Februar
	 10:00 Uhr	 Naturnahes Schneeschuhwandern 
		  für Einsteiger und Fortgeschrittene 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358
	 14:00 Uhr	 Er und Sie Kegeln – Gschwandbachalm

•	 Sonntag, 11. Februar
	 10:00 Uhr	 Naturnahes Schneeschuhwandern 
		  für Einsteiger und Fortgeschrittene 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358
	 11:00 Uhr Faschings-Mix-Turnier – Tennisplatz Neuhaus

•	 Montag, 12. Februar
	 09:00 Uhr	 Abenteur Iglu 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358
	 09:00 Uhr	 Rücken Fit – medius Schliersee
	 14:00 Uhr	 Faschingsfeier im Sportheim „70er Jahre“ Motto 
		  – Sportheim Schliersee

•	 Dienstag, 13. Februar
	 11:00 Uhr	 Märchenspaziergang für Kinder – eine Faschingsreise 
		  – Anm.: Gäste-Information Schliersee, Tel. 08026 60650
	 14:00 Uhr	 Kinderfasching im Pfarrsaal – Pfarrheim St. Sixtus

•	 Mittwoch, 14. Februar
	 10:00 Uhr	 Schneschuh-Tracking 
		  – Anm.: Wildpfade Erlebniswerkstatt, Tel. 0172 6005358
	 18:00 Uhr	 SPD-Fischessen am Aschermittwoch - Schnapperwirt
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WIE WERTVOLL IST IHRE IMMOBILIE ?
WIR HABEN DIE ANTWORT.
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    Mit uns erzielen Sie 

einen weitaus höheren Erlös 

   für Ihre Immobilie  

        als beim Privatverkauf!

Verkauf und  
Vermietungen  

von Immobilien  
aller Art

Vertrieb von  
land- und forst- 
wirtschaftlichen  

Anwesen

Entwicklung von 
Grundstücken  
mit und ohne  

Bestand

Erfahrener  
Vertriebspartner  

für Erben- 
gemeinschaften

Projektbegleitung 
und Vertrieb  
gewerblicher  
Bauvorhaben

Kostenlose Beratung

+49 (0) 8026 922665

… für eine individuelle und fundierte Wertermittlung  

Ihrer Immobilie.

unverbindlich  •  kostenfrei  •  diskret

Direkt von Ihren Immobilienspezialistinnen der Region.

GUTSCHEIN

Rathausstraße 2  |  83727 Schliersee

alpen-immo.net


